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 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, 

auch vormittags und samstags ! 

Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining
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Schiffer-Verein auf Flusskreuzfahrt
Ist das der Beginn einer Tradition?

kreuzfahrt noch eine Überra-
schung. In Minningen standen die
dortigen Schifferbrüder und
-schwestern mit gehisstem Flag-
genmast und begrüßten die vor-
beifahrende „Andrea“ mit lautem
Hallo. Die vorgesehene Antwort
per Hupe musste wegen des
starken Schiffsverkehrs leider
ausfallen.
Auch das Abendprogramm konnte
sich sehen lassen. Neben dem
traditionellen Käptns Dinner
füllten Tanz, Bingo und ein
Saxofonkonzert mit bekannten
Melodien die Abendstunden.
Bingoglückspilz wurde ein
Schifferbruder, der bei dem Spiel
den ersten Preis gewann. Beim
Abschlussempfang des Kapitäns

„Eine Seefahrt, die ist lustig. Eine
Seefahrt, die ist schön“, so
beginnt eine traditionelle Volks-
weise. Ob das auch für Fluss-
kreuzfahrten gilt, testeten 48
Schifferschwestern und -brüder
des Schiffer-Verein Beuel unter
der Leitung von Dieter Wester-
mann, tatkräftig unterstützt von
Schifferschwester Yolanda Grigo,
gebürtig in den Niederlanden, auf
einer fünftägigen Reise mit der
MS „Andrea“ nach Amsterdam
und zurück.
Gestartet wurde mit einem
Reisebus vom Beueler Rathaus
zum Schiffsanleger in Köln, wo die
eigentliche Rheinreise begann.
Der Fluss zeigte sich anfangs von
seiner wilden Seite, sodass sich
der Kapitän genötigt sah, die
Freidecks aus Sicherheitsgründen
zu schließen. In Rotterdam ange-
kommen, stand eine Stadt- und
Hafenrundfahrt auf dem Pro-
gramm, alternativ ein Spazier-
gang, bei dem die Teilnehmer
einen Einblick in das tägliche
Leben der Hafenstadt bekamen.
Nach der nächtlichen Ankunft in
Amsterdam begann der Tag mit
einer interessanten Fahrt durch
die Grachten mit ihrem histo-
rischen Ambiente. Der anschlie-
ßende Spaziergang ließ Erin-

nerungen an die frühere Bundes-
hauptstadt aufkommen, denn das
spanische Königspaar besuchte
die Stadt und wurde mit allem
Pomp empfangen. Am frühen
Nachmittag war ein Besuch im
„Keukenhof“ angesagt, um in dem
toll gestalten Park die ganze
Blütenpracht der Frühjahrsblüher
zu erleben. Der Tag schloss mit
einem Spaziergang durch das
abendliche Amsterdam, bei dem
eine Tramfahrt nicht fehlen durfte.
Tags darauf wurde in Nijmegen
geankert. Dort erleben die
Schifferschwestern und -brüder
einen weiteren Höhepunkt der
Reise.Wer wollte, konnte Nijme-
gen zu Fuß erobern oder das Schiff
der niederländischen Schifffahrts-
seelsorge besuchen und dort den
in Beuel bekannten Schiffs- und
Schausteller-seelsorger Pater
Bernhard van Welzenes treffen.
Dieser besuchte dann zur Freude
der Gäste trotz einer wichtigen
Konferenz die MS „Andrea“, um
mit den ihnen zu sprechen und zu
speisen. Voller Stolz trug er dabei
den diesjährigen Orden des
Schiffer-Verein in der Form einer
Glocke, der ihm Anfang des Jahres
bei einer Tagung in Bonn
verliehen wurde. Nach der Abreise
gab es zum Abschluss der Fluss-

dankte Claus Werner Müller im
Namen des Schiffer-Verein dem
Kapitän, der Reiseleitung sowie
der gesamten Crew und
überreichte zur Erinnerung das
Video „Der Schiffer-Verein Beuel
1862 - Mit Gott voraus!“, eine
Chronik in bewegten und be-
wegenden Bildern über die
Geschichte, die Hintergründe und
das heutige Betätigungsfeld des
mitgliederstärksten, ältesten
Beueler Traditionsverein,
Während der Heimfahrt von Köln
nach Bonn wurde aus dem Kreis
der Teilnehmer*innen vorgeschla-
gen, solche Flusskreuzfahrten
einmal jährlich zu organisieren.
Das könnte der Beginn einer
Tradition werden. wm

Die MS Andrea wartet nicht! Bitte an Bord gehen. Fotos: svDie MS Andrea wartet nicht! Bitte an Bord gehen. Fotos: svDie MS Andrea wartet nicht! Bitte an Bord gehen. Fotos: svDie MS Andrea wartet nicht! Bitte an Bord gehen. Fotos: svDie MS Andrea wartet nicht! Bitte an Bord gehen. Fotos: sv

Trotz Besichtigungsstress mag niemand die gemütliche SitzgelegenheitTrotz Besichtigungsstress mag niemand die gemütliche SitzgelegenheitTrotz Besichtigungsstress mag niemand die gemütliche SitzgelegenheitTrotz Besichtigungsstress mag niemand die gemütliche SitzgelegenheitTrotz Besichtigungsstress mag niemand die gemütliche Sitzgelegenheit
in Anspruch nehmen.in Anspruch nehmen.in Anspruch nehmen.in Anspruch nehmen.in Anspruch nehmen.
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„Lasst uns an der Mitte treffen“
Picknick und Performance

schiedene Themen und geben
Anregungen für kreative Spiele.
„Lasst uns an der Mitte treffen“ wird
durch das NRW Kultursekretariat
Wuppertal gefördert.
Hoernemann & Walbrodt arbeiten
seit mehr als dreißig Jahren künst-
lerisch im öffentlichen Raum, in
Unternehmen, in Verwaltungen und
an anderen, kunstfernen Orten. 2017
hatten sie den Bürgerbeteiligungs-
prozess zum Viktoriakarree mit ihrem

Das Künstlerduo Hoernemann &
Walbrodt eröffnet gemeinsam mit
Zukunft:Kunst e.V. den Raum für ein
gemeinsames Picknick in Vilich-
Müldorf (Bonn-Beuel). Am 9. Juni,
um 12 Uhr, werden zehn Perfor-
mer:innen auf dem Müldorfer Anger
ein 200 Meter langes Tuch entrollen.
Die Wiese in der zukünftigen Mitte
des Dorfes wird so zu einer
gemeinsamen Picknickfläche. Hoer-
nemann & Walbrodt laden die Be-

wohner:innen ein, weitere Pick-
nickdecken, Spiele, Essen und Trin-
ken mitzubringen und den Tag mit
den Nachbarn zu verbringen. Bereits
im Mai wurden Stoffe aus Vilich-
Müldorf gesammelt und gemeinsam
zu der großen Tuchbahn vernäht, die
quer über den Anger gelegt wird.
Viele Bürger:innen waren daran
beteiligt. Während des Picknicks
unterhalten sich die Künstler:innen
mit den Besucher:innen über ver-

Atelier in der Rathausgasse begleitet.
Im Februar 2024 eröffneten sie,
gemeinsam mit dem Verein
Zukunft:Kunst, das Ladenatelier
FREI_BAD, in dem Kreatives mit den
Vilich-Müldorfer:innen und für Vilich-
Müldorf entsteht.
Website: hoernemann-walbrodt.de/
lasst-uns-an-der-mitte-treffen
Ansprechpartner: Daniel
Hoernemann 0160-6374909
E-Mail: zukunftkunst@posteo.de
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7. - 9. Juni 2024
in der Rheinaue

Ballonfestival
Bonn15.

Skytours
Ballonfahrten

Information und Buchung unter
0221 – 35 55 60 oder

www.ballonfestival-bonn.de

15. Ballonfestival Bonn 07.-09.06.2024
in der Rheinaue

Anzeige

Große Blumenwiese, Ludwig-
Erhard-Allee, Höhe Herbert-
Wehner-Platz, 53175 Bonn
Jubiläum in der Bonner Rheinaue:
Zum 15. Mal findet das bunte
Spektakel über Bonn statt.
Ballonteams aus ganz Europa
treffen sich am zweiten Juni-
Wochenende, um den Himmel
über Bonn zu bevölkern. Bis zu
35 Heißluftballone, darunter
auch verschiedene Sonderformen
und ein Luftschiff, werden auf
der großen Blumenwiese in den
Sonnenauf- und Sonnenunter-
gang starten. Besucher können
sich nicht nur auf spektakuläre
Ballonstarts freuen, geplant sind
auch ein abwechslungsreiches
Familienprogramm und viele
Informationen rund um die
Luftfahrt und den Start der
Modellballone gegen Abend.
Stimmungsvolles Highlight der
Veranstaltung ist das tra-
ditionelle Ballonglühen am

Samstag bei Einbruch der
Dunkelheit mit musikalischer
Begleitung.
• Donnerstag, 06. Juni ab 19:00

Uhr erste Ballonstarts aus der
Rheinaue*

• Freitag, 07. Juni ab 19:00 Uhr
offizielle Eröffnung mit be-
eindruckendem Massenstart
der Ballone*

• Samstag, 08. Juni ab 13.00 Uhr
Familienprogramm, Ballon-
starts ab 19.00 Uhr*

• Sonntag, 09. Juni ab 12.00 Uhr
Familienprogramm, Ballon-
starts ab 19.00 Uhr*

Programmpunkte:Programmpunkte:Programmpunkte:Programmpunkte:Programmpunkte:
Bungee-Trampolin, Ballon am
Kran, Zorbing Ballone,
Wasserrolle, Fahrrad-Parcours,
Kinderschminken, Klettergarten,
Dschungel-Parcours, Gewinn-
spiele u.v.m.. Festivalcards für die
Mitmachaktionen vor Ort
erhältlich.

Weitere Informationen unter
https://www.ballonfestival-
bonn.de/,
info@skytours-ballooning.de
oder 0221 - 355560.

Facebook:Facebook:Facebook:Facebook:Facebook:
https://www.facebook.com/p/
Ballonfestival-Bonn-
100063504702829/
*Witterungsabhängig
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Eine Premiere und zwei Dernieren
Aktuelle Produktionen im Theater Marabu

Weil zuhause der beste 
Platz zum Altwerden ist.

K o m p e t e n t e  B e t r e u u n g s h i l f e  m i t  H e r z

Kompetente Betreuung mit Herz
Unser Pflegepersonal kümmert sich 
mit Liebe und Fürsorge, Tag und Nacht.

Sozial und fair 
Unser Pflegepersonal erhält  
einen fairen Lohn. 

Ohne versteckte Kosten
Keine Vermittlungsgebühr,  
keine Vertragslaufzeit.

Michael Kupzig
Niederkassel-Mondorf

www.SorglosZuhause.com

Telefon: 0228 / 96 59 75 20

Die Theaterspielzeit nähert sich
dem Ende. Das Theater Marabu in
der Beueler Kreuzstraße bringt in
der zweiten Junihälfte aktuelle
Produktionen auf die Bühne.
Neben einer Premiere werden
zwei Stücke letztmalig aufgeführt.
Am 15. Juni steigt um 15 Uhr die
Premiere von „Was ist da
eigentlich?“ (ab 8 Jahren). Kinder,
die in der Wärme des Tages
draußen oder im Frieden ihrer
Schutzhöhle drinnen spielen.
Eines Tages plötzlich, ein
Geräusch, der Hauch einer
Ahnung, dass die Kinder, sowohl
drinnen als auch draußen. etwas
verbinden könnte. Doch wer oder
was sind die anderen? Und sind
sie nicht vielleicht gefährlich? Das
Kinder Ensemble Marabu inklusiv
hat seit dem Januar 2024 dieses
Stück selbst entwickelt. Die
Spieler*innen kommen zu großen

Teilen aus den Projekt-Partner-
schulen Marie-Kahle-Gesamt-
schule sowie der OGS Gottfried
Kinkel. Weitere Aufführungen sind
am 16. Juni, 15 Uhr und 17. Juni,
10 Uhr.
„PerforME“ (ab 14 Jahren) kommt
am 21. und 22. Juni (letztmalig)
jeweils um 19 Uhr auf die Bühne.
Das Leben in der modernen,
vernetzten Welt verlangt die
permanente Selbst-Optimierung
und Performance. Ob und wie man
wahrgenommen wird, entscheidet
die Qualität der Performance. Das
Junge Ensemble Marabu geht in
PerforME der Frage nach, wer man
außerhalb der permanenten
Selbstdarstellung eigentlich ist.
Gibt es so etwas wie ein wahres
Ich unabhängig gesellschaftlicher
Wahrnehmung und Bewertung,
einen wahren, unverwechselbaren
Kern?

„Was ist da eigentlich?“ Die Kinder möchten das gerne wissen!„Was ist da eigentlich?“ Die Kinder möchten das gerne wissen!„Was ist da eigentlich?“ Die Kinder möchten das gerne wissen!„Was ist da eigentlich?“ Die Kinder möchten das gerne wissen!„Was ist da eigentlich?“ Die Kinder möchten das gerne wissen!
Foto: frFoto: frFoto: frFoto: frFoto: fr

„Genauso, nur anders“ (ab 6
Jahren) versucht die Fragen zu
beantworten: Wer bin ich und wer
bist du? Was unterscheidet uns
voneinander und macht uns
anders? Und bedeutet anders sein
gleichzeitig, besser oder schlech-
ter zu sein? Ein Tänzer und eine
Schauspielerin treffen in einer Art
Battle aufeinander. Das Publikum
sitzt mit auf der Bühne und ist
aktiver Teil dieser gemeinsamen
Übung in der Anerkennung des
Anders sein. Eine Koproduktion
mit dem Theater Bonn. Termine:
23. Juni, 15 Uhr, 24. und 25. Juni
jeweils um 10 Uhr.
Sechzehn Jugendliche verhandeln
in „lov_ed“ (ab 13 Jahren) ihre
eigene Realität, Erwartungen und
Fragen rund um Liebe und
Sexualität in Tanz, Spiel und
Performance. Glaubst du an Liebe
auf den ersten Blick oder soll ich

Wir sind genauso, nur anders! Weshalb ist das so?Wir sind genauso, nur anders! Weshalb ist das so?Wir sind genauso, nur anders! Weshalb ist das so?Wir sind genauso, nur anders! Weshalb ist das so?Wir sind genauso, nur anders! Weshalb ist das so?
Foto: ukFoto: ukFoto: ukFoto: ukFoto: uk

nochmal vorbeigehen? In diesem
Stück geht es um Liebe und Sex,
um Romantik in Freundschaften,
Beziehungsformen und Selbst-
liebe. Aufführungen am 27. Juni,
10 Uhr, 28. Juni, 10 & 18 Uhr.
„ZusammenRaufen“ (ab 8 Jahren)
wird am 29. Juni, 19 Uhr letztmalig
aufgeführt. Ein generationsüber-
greifendes Ensemble erprobt das
Zusammenspiel. Wie funktioniert
eine Gruppe, wo geht es
zusammen, wo geht es
auseinander? Wie kriegt man die
verschiedenen Einzelinteressen
und Bedürfnisse unter einen Hut?
Was sind die Regeln, die wir uns
geben, damit das Zusammenspiel
funktioniert?
Ticketreservierung über die
Homepage
www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Oberkasseler Matinée mit Basil Wahn

Basil Wahn ist ein Fingerstyle
Gitarrist, dessen musikalischer
Stil von Künstlern wie Adam
Rafferty, Tommy Emmanuel, und
Jacques Stotzem geprägt wurde.
Seine Instrumentalstücke reichen
von schnellen, eingängigen Songs

bis hin zu ruhigen, entspannten
Balladen. Mit seiner Musik
erreicht er auf YouTube und
Spotify mit über zwei Millionen
Streams pro Jahr ein inter-
nationales Publikum. Beim
Konzert wird er eine vielsaitige

Mischung aus Blues, Pop, und Jazz
spielen; neben seinen eigenen
Kompositionen spielt er beliebte
Cover, wie zum Beispiel „Billie
Jean“ oder „Superstition“.
Sonntag, 26. Mai, 11 Uhr,

Führung durch
die Doppelkirche
St. Maria und Clemens

nende Szenen aus dem alten und
dem neuen Testament zeigen. Die
achteckige Öffnung in der
Zwischendecke verschafft einen
einzigartigen Raumeindruck.

Sonntag, 23. Juni, 15.30 Uhr
Pia Weimert
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungswerk Bonn

Von außen weithin sichtbar gehört
die Doppelkirche von Schwarz-
rheindorf zu den berühmten
zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters.
Aus der eindrucksvollen Ver-
einigung von Architektur, Malerei
und Skulptur stechen die Wand-
malereien in den Gewölben
hervor, die rätselhaft erschei-

Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel,
Königswinterer Str. 720,
53227 Bonn
Eintritt frei, Spenden sind
erwünscht.
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Optimaler Saisonabschluss für BSV-Basketballteams
Junge Basketballer des BSV Roleber sind ebenfalls erfolgreich

die 1. Herrenmannschaft mit Platz
1 in der Landesliga, die dadurch
den Aufstieg in die Oberliga
perfekt machte, und die Damen-
mannschaft, die ihre Spielzeit

Auch die Jugendmannschaften der
offenen U 12 und U 14 des BSV
Roleber krönen ihre erfolgreiche
Saison beide mit dem Kreis-
meistertitel. Vorgelegt hatten ja

Team U 12-1 offen 2023/2024Team U 12-1 offen 2023/2024Team U 12-1 offen 2023/2024Team U 12-1 offen 2023/2024Team U 12-1 offen 2023/2024 Team U 14-1 offen 2023/2024Team U 14-1 offen 2023/2024Team U 14-1 offen 2023/2024Team U 14-1 offen 2023/2024Team U 14-1 offen 2023/2024

ungeschlagen als Bezirksmeister
abschließen konnte.
Nunmehr haben die beiden Ju-
gendmannschaften es ihren Vor-
bildern gleichgetan und konnten

jeweils im TOP 4 der besten Teams
für die Kreismeisterschaft das
Finale für sich entscheiden.
Weitere Infos unter
www.bsvroleber.de/basketball.

Zirkusshow auf den Marktwiesen
Kinder der Marktschule präsentierten erlernte Künste
Pützchen. Ende April fand an der
Marktschule in Pützchen eine
Zirkusprojektwoche für alle 370
Kinder statt. Die Schüler*innen
erarbeiteten unter Anleitung des
Lehrerkollegiums eigene Zirkus-

des Therapiezentrums an der
Siegburger Straße eingeladen.
Das Lehrerkollegium wurde durch
die Zirkuspädagogen vom Zirkus
Soluna, der vor vier Jahren bereits
einmal an der Marktschule war,
angeleitet und unterstützt. „Für
alle Beteiligten war dies eine

aufführungen in verschiedenen
Zirkuskünsten, u. a. Clown, Rola
Bola, Seillaufen, Seilspringen,
Trampolin, Feuer, Fakir, Poi und
Zaubern.
„Manege frei für die Kids“ hieß
es zum Schluss der Projektwoche.
In vier sehr gut besuchten Shows
führten sie ihren Eltern, Ver-
wandten und Freunden das
Erlernte vor. Insgesamt mehr als
1.200 Besucher*innen kamen in
das eigens aufgebaute Zirkuszelt
und feierten die kleinen Künst-
ler*innen mit lang anhaltendem
Applaus. Zur Generalprobe hatte
die Schule benachbarte Kin-
dergärten und Bewohner*innen

Familienausflug zum Zirkuszelt gegenüber der Marktschule. Fotos: crFamilienausflug zum Zirkuszelt gegenüber der Marktschule. Fotos: crFamilienausflug zum Zirkuszelt gegenüber der Marktschule. Fotos: crFamilienausflug zum Zirkuszelt gegenüber der Marktschule. Fotos: crFamilienausflug zum Zirkuszelt gegenüber der Marktschule. Fotos: crRola Bola heißt die Rolle, auf derRola Bola heißt die Rolle, auf derRola Bola heißt die Rolle, auf derRola Bola heißt die Rolle, auf derRola Bola heißt die Rolle, auf der
die kleinen Artist innen sehrdie kleinen Artist innen sehrdie kleinen Artist innen sehrdie kleinen Artist innen sehrdie kleinen Artist innen sehr
gekonnt die Balance halten.gekonnt die Balance halten.gekonnt die Balance halten.gekonnt die Balance halten.gekonnt die Balance halten. anstrengende Woche, aber

geprägt durch tolle Erlebnisse und
Erfahrungen. Die Kinder haben
sehr viel geleistet und tolle Shows
gezeigt, sodass diese alle mit
dieser Zirkusprojektwoche ge-
wachsen sind“, sagte Konrektor
Johannes Bildstein. wm
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion vom 20.04. bis 15.06.2024

Die erste Junihälfte im Pantheon
am 6. Juni sein tagesaktuelles
Kabarett-Solo „Der letzte Schrei“.
Am 8. Juni wird es weltmusi-
kalisch, wenn das Over the Border-
Festival zum SummerSpecial ein-
lädt: Das Ensemble Cairo Steps lädt
für diesen besonderen Abend die
israelische Pianistin Roglit Ishay,
Professorin für Klavier-Kammer-
musik an der Universität Freiburg,
sowie den marokkanischen Star-
Perkussionisten Rhani Krija ein. Er
gehört seit mehreren Jahren zu den
Begleitmusikern der Superstars
Sting und Sarah Connor. Die
Bonnerin Sabine Eicher präs-
entiert in Begleitung des Pianisten
Jan-Niklas Niehaus am 12. Juni in
der gemütlichen Pantheon-Lounge
ihr Liedprogramm „La Fée aux
Chansons“.
Der Stand-up-Pionier Hennes
Bender hat nichts von seiner Form
eingebüßt und wird am 13. Juni
mit „Wiedersehen macht Freude“
gemeinsam mit seinem Publikum
herzhaft über den Wahnsinn des
Lebens lachen. „Kaffee mit Kafka“
so lautet der Titel des neuen
Kabarett-Theaterstücks der Gold-
farb-Zwillinge. Das Publikum
erlebt am 14. Juni eine
Achterbahnfahrt durch Herz und
Hirn. Der „Raus mit der Sprache“-
PoetrySlam ist ein beliebter
Dauerbrenner im Pantheon. Am
15. Juni kommen sechs Slam-
mer*innen aus dem ganzen
Bundesgebiet zum lyrischen
Kräftemessen zusammen. Dabei

In der ersten Junihälfte erwartet
die Besucher des Pantheon Thea-
ters ein spannendes Programm.
Von Stand-up-Comedy über Polit-
Kabarett bis zu tollen Musik-
abenden ist alles vertreten, was
kulturell interessierte Menschen
sich wünschen.
Ingo Appelt redet am 1. Juni
Klartext. Dabei versucht er mit
seinem Solo „Startschuss“ dem
allgemeinen Verdruss den Kopf
abzuschlagen. Bestsellerautorin
Ildikó von Kürthy kommt am
2. Juni mit ihrer aktuellen
Veröffentlichung „Eine halbe
Ewigkeit“ ins Pantheon, begleitet
von Gastleserin Birgit Schro-
wange.Die beiden Frauen laden
zum Mitsingen, Mitlachen und
Mitweinen ein. Bei ihrer musi-
kalischen Talkshow Beethoven-
Lounge begrüßen Dirk Kaftan und
die Mitglieder des Beethoven-
Orchesters Bonn am 3. Juni u.a.
Dr. Pop, den Arzt fürs Musi-
kalische. Auch Pantheon-Hausherr
Rainer Pause und die Intendanz
der Philharmonie Essen sitzen mit
auf dem Podium. Von Studenten,
für Studenten lautet das Motto
der LitArena, die bei freiem Eintritt
am 5. Juni Geschichten, Gedichte
und Lieder von jungen Künstlern
eine Bühne bereitet.
Bernard Liebermann, ehemals
Bonner Schüler und jüngster
Kabarettist Deutschlands, preis-
gekröntes Mitglied des Kabaretts
Leipziger Pfeffermühle präsentiert

Die Kabarettistinnen Goldfarb-Zwillinge trinken „Kaffee mit Kafka“.Die Kabarettistinnen Goldfarb-Zwillinge trinken „Kaffee mit Kafka“.Die Kabarettistinnen Goldfarb-Zwillinge trinken „Kaffee mit Kafka“.Die Kabarettistinnen Goldfarb-Zwillinge trinken „Kaffee mit Kafka“.Die Kabarettistinnen Goldfarb-Zwillinge trinken „Kaffee mit Kafka“.
Foto: ptFoto: ptFoto: ptFoto: ptFoto: pt

sind nur selbstverfasste Texte
erlaubt. Wer die Bühne als
Sieger*in verlässt, entscheiden
die Zuschauer! Durch den Abend

führt musikalisch begleitet
Comedian und Rapper Quichotte.
Weitere Infos und Tickets unter
www.pantheon.de. wm

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Küdinghoven hat eine Schützenkönigin
Mareike Gierlich holte den Vogel von der Stange
Küdinghoven. Die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Küding-
hoven besteht seit 691 Jahren und
ist damit die älteste Bonner
Bruderschaft. Sie ist auch eine der
wenigen Schützenvereine, die
weibliche Mitglieder haben.
Auf dem Dorfplatz des Ortes fand
traditionell am Himmelfahrtstag
ein Preisvogelschießen für jeder-
mann statt, bei dem die Treff-
sichersten einen Geldpreis ge-
winnen konnten. Das dabei ge-
nutzte Gewehr hat auch Tradition.
Es ist eine historische Vogel-
büchse, von denen die Bruder-
schaft zwei Stück besitzt. Die 16-
kalibrige Bleimunition wird selbst
gegossen und mit Schwarzpulver
versehen. Neben den Schießwett-
bewerben wurde bei dem schönen
Wetter natürlich auch ordentlich
gefeiert.
Am Samstagmittag ging die Feie-
rei mit dem Biwak der Bruder-
schaft und den Wettbewerben um
die Königswürde und den Manö-
vermeister weiter. Und es kam,
wie es ja mal kommen musste. Es

gab keinen König, sondern eine
Schützenkönigin. Die 19-jährige
Studentin Mareike Gierlich,
Tochter des 1. Brudermeisters der
Küdinghovener Schützen, Alexan-
der Gierlich, traf mit ihrem 75.
Schuss mitten ins Herz der Män-
nerwelt. Sie wird für ein Jahr als
erste Schützenkönigin die Reprä-
sentantin der Küpdinghovener
Schützen sein. Der Schmerz des
„starken Geschlechts“ verstärkte
sich noch, als mit Jasmin Morad
von der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Lannesdorf eine Frau
Mövermeisterin wurde. Im Rah-
men der von vielen Bruderschaf-
ten und Vereinen besuchten Ver-
anstaltung erhielt Petra Piontek
für ihre langjährige aktive Arbeit
vom Bund der historischen Schüt-
zen das Silberne Verdienstkreuz.
Für die Bruderschaft heißt es jetzt
Abschied nehmen. Die schwer-
kalibrige Vogelbüchse, die mit
donnerndem Knall und großer
Rauchentwicklung viele Jahre
ihren Dienst verrichtete, geht in
den Ruhestand. wm

Schützen können beides: Feiern und sehr aufmerksam das Manö-Schützen können beides: Feiern und sehr aufmerksam das Manö-Schützen können beides: Feiern und sehr aufmerksam das Manö-Schützen können beides: Feiern und sehr aufmerksam das Manö-Schützen können beides: Feiern und sehr aufmerksam das Manö-
verschießen verfolgen. Foto: wmverschießen verfolgen. Foto: wmverschießen verfolgen. Foto: wmverschießen verfolgen. Foto: wmverschießen verfolgen. Foto: wm

Frauen dominierten beim Schützenfest in Küdinghoven: (v.l.)Frauen dominierten beim Schützenfest in Küdinghoven: (v.l.)Frauen dominierten beim Schützenfest in Küdinghoven: (v.l.)Frauen dominierten beim Schützenfest in Küdinghoven: (v.l.)Frauen dominierten beim Schützenfest in Küdinghoven: (v.l.)
Manövermeisterin Jasmin Morad, Schützenkönigin Mareike Gierlich.Manövermeisterin Jasmin Morad, Schützenkönigin Mareike Gierlich.Manövermeisterin Jasmin Morad, Schützenkönigin Mareike Gierlich.Manövermeisterin Jasmin Morad, Schützenkönigin Mareike Gierlich.Manövermeisterin Jasmin Morad, Schützenkönigin Mareike Gierlich.
Foto: sbkFoto: sbkFoto: sbkFoto: sbkFoto: sbk
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Volltreffer mit dem 72. Schuss
Detlev Schröter ist Schützenkönig in Pützchen

Strahlende Siegerin wurde Britta
Pütz aus Neunkirchen-Seelscheid,
die dadurch ein Fässchen Kölsch
gewann.
Mit dem Ehrenschuss eröffnete
das Ehrenmitglied der Bruder-
schaft, Willi Härling den
Hauptwettbewerb des Tages. 25
Schützen nahmen anschließend
den Wettkampf am Hochstand um
die höchste Würde der
Bruderschaft auf. Nachdem die
„Bestecke“ gefallen waren (Kopf:
Alexander Theiner, Flügel: Günter
Walsdorf und Walter Köpsel,
Schweif: Michael Dreiling) wurde
es ernst. Eine Handvoll Schützen
hatte immer noch die Absicht, die
Königswürde zu erringen. Der
Glückliche war Detlev Schröter,
für den der 72. Schuss nach 45-
jähriger Mitgliedschaft ein
Goldener war.
Gegen Abend wurden die Ge-
winner des Tages geehrt. Musi-
kalische Unterstützung gab es
dabei durch Gregor Kess. Die
neuen Majestäten werden beim
Schützenfest gekrönt, das vom
19. bis 21. Juli im und am
Pfarrzentrum am Adelheidisplatz
in Pützchen stattfindet. wm

Pützchen. Christi Himmelfahrt ist
ein fester Termin im Kalender der
Sankt Sebastianus Schützen-
bruderschaft 1928 Pützchen, denn
an diesem Tag ermitteln die
Schützen ihre neuen Majestäten.
Der Platz am Pfarrzentrum ist
dann stets ein Ziel für die
daheimgebliebenen Väter und ihre
Familien. Strahlender Sonnen-
schein und eine fröhliche familiäre
Atmosphäre, was will man mehr?
Zunächst fanden im Keller des
Pfarrzentrums die Wettbewerbe der
Schüler- und Jungschützen statt.
Schülerprinz wurde der achtjährige
Julius Geitel, der die Schützen-
tradition seiner Familie fortsetzt.
Bei den Jungschützen setzte sich
Nils Schwanenberg durch. An-
schließend stand das Schießen auf
den Hochstand um den Bruder-
meister Mathias-Büchel-Pokal auf
dem Programm, an dem sich die
gesamte Bruderschaft beteiligt. Am
treffsichersten erwies sich Dirk
Siebert, der den begehrten Pokal
für ein Jahr zu Hause aufstellen darf.
Nach Mittag konnte sich Jede/r ab
18 Jahren am Bürgervogelschießen
beteiligen. Davon machten die
Gäste auch reichlich Gebrauch.

Detlev und Jessica Schröter sind das neue Schützenkönigspaar inDetlev und Jessica Schröter sind das neue Schützenkönigspaar inDetlev und Jessica Schröter sind das neue Schützenkönigspaar inDetlev und Jessica Schröter sind das neue Schützenkönigspaar inDetlev und Jessica Schröter sind das neue Schützenkönigspaar in
Pützchen. Fotos: wmPützchen. Fotos: wmPützchen. Fotos: wmPützchen. Fotos: wmPützchen. Fotos: wm

Britta Pütz freute sich über ein „Pittermännche“, von dem sie auch etwasBritta Pütz freute sich über ein „Pittermännche“, von dem sie auch etwasBritta Pütz freute sich über ein „Pittermännche“, von dem sie auch etwasBritta Pütz freute sich über ein „Pittermännche“, von dem sie auch etwasBritta Pütz freute sich über ein „Pittermännche“, von dem sie auch etwas
an Michael Dreiling abgeben will.an Michael Dreiling abgeben will.an Michael Dreiling abgeben will.an Michael Dreiling abgeben will.an Michael Dreiling abgeben will.



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 24. Mai 2024 | Kw 21 | wir-in-beuel.de/e-paper12

Jugend feiert Saisonabschluss
Jonas Falkenstein zu Besuch bei Jugend - Basketballteams des BSV Roleber
Mit einem vergnüglichen Nach-
mittag feierte die Basket-
balljugend U8 bis U12 am 4. Mai
den Saisonabschluss 2023/2024.
Bei unterhaltsamen Ballspielen
kam für die zahlreichen Gäste
keine Langeweile auf, zumal für
die Verpflegung bestens gesorgt
war.

Als Höhepunkt war dann gegen
14 Uhr ein heute bei den Telekom
Baskets Bonn (bzw. von 2019 bis
2020 bei Dragons Rhöndorf)
erfolgreicher Basketballspieler zu
Gast, der seine Wurzeln beim BSV
Roleber hatte. Bis 2011 spielte
Jonas Falkenstein für Roleber,
bevor seine Karriere dann bei den
Telekom Baskets bis in die
Bundesliga ihren aktuellen
Höhepunkt erreichte. Er ist damit
sicher auch ein Vorbild für unsere
jungen Talente.

Es ist für die Coaches eine schöne
Erfahrung, dass sich Spieler später
daran erinnern, dass einige
Grundlagen für ihre sportliche
Karriere auch beim BSV Roleber
geschaffen wurden.

Die Kinder jedenfalls lauschten
gebannt seinem Bericht - unter
anderem auch über den Gewinn
der Final Four in Malaga 2023 -
und freuten sich natürlich auch
über die freigiebig verteilten
Autogramme.

Weitere Infos unter
www.bsvroleber.de/basketball.

Jonas Falkenstein mit dem Basketball- Nachwuchs des BSVJonas Falkenstein mit dem Basketball- Nachwuchs des BSVJonas Falkenstein mit dem Basketball- Nachwuchs des BSVJonas Falkenstein mit dem Basketball- Nachwuchs des BSVJonas Falkenstein mit dem Basketball- Nachwuchs des BSV

Jonas Falkenstein erzählt den Kindern von seiner sportlichen LaufbahnJonas Falkenstein erzählt den Kindern von seiner sportlichen LaufbahnJonas Falkenstein erzählt den Kindern von seiner sportlichen LaufbahnJonas Falkenstein erzählt den Kindern von seiner sportlichen LaufbahnJonas Falkenstein erzählt den Kindern von seiner sportlichen Laufbahn
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Inbetriebnahme der Turn- und Schwimmhalle am KAG
verzögert sich
Die energetische Sanierung der
Turnhalle am Konrad-Adenauer-
Gymnasium kann voraussichtlich
nicht bis zum Ende der Som-
merferien abgeschlossen werden.
Deshalb können Turnhalle und
Lehrschwimmbecken nicht wie
geplant zum Start des neuen
Schuljahrs in Betrieb gehen.
Die Verzögerung hat unter-
schiedliche, unter anderem
logistische und lieferbedingte
Ursachen. Nach aktuellem Stand
geht das Städtische Gebäude-
management davon aus, dass die
Baumaßnahme frühestens in den
Herbstferien abgeschlossen ist.
Die Stadt wird schnellstmöglich
über den genauen Zeitpunkt der
Inbetriebnahme informieren.
Das Sport- und Bäderamt hat die
betroffenen Schulen und Vereine
informiert. Diese können die
bisherigen Ausweichstätten auch
weiterhin nutzen.
An der Turnhalle des Konrad-

Adenauer-Gymnasiums werden
seit August 2023 die Dach- und
Fassadenflächen energetisch
saniert. Außerdem wird eine neue
Heizungs- und Lüftungsanlage
eingebaut. Es handelt sich um den
dritten Bauabschnitt der Sa-
nierung des Lehrschwimmbeckens
Konrad-Adenauer-Gymnasium. Da

die Umkleiden und Sanitärräume
mit der Turnhalle verbunden sind,
kann das bereits seit August 2021
sanierte Schwimmbecken wäh-
rend der Bauarbeiten nicht
genutzt werden. Die alte Lüf-
tungsanlage versorgte sowohl die
Schwimmhalle als auch die
Turnhalle. Zukünftig werden beide

Bereiche mit separaten Anlagen
versorgt, wobei die Nebenräume
der Turnhalle zugerechnet wer-
den.
Die Baumaßnahme ist trotz der
Verzögerung weiterhin im Kos-
tenrahmen: Für den dritten
Bauabschnitt sind rund 3,65
Millionen Euro eingeplant.

Musical
am CoJoBo
Anfang Juni ist es endlich so weit:
Nach monatelangen Proben
präsentieren Schüler*innen und
Lehrer*innen sowie Angehörige
des Josephinums und der
Ursulinenschule Hersel begleitet
von einem großen Orchester-
ensemble in der Aula des
Collegium Josephinum Andrew
Lloyd Webbers rasantes Musical
„Joseph and the amazing
technicolor dreamcoat“. Die
Veranstaltung ist nicht nur das
größte musikalische Highlight der
vergangenen Jahre am CoJoBo.
Sie zeugt auch vom enormen
Spirit, der unsere
Schulgemeinschaft auszeichnet.
Entsprechend sind alle drei
Veranstaltungsabende bereits
seit Tagen restlos ausgebucht.
Premiere ist am Sonntag, 2. Juni,
um 16 Uhr.
Weitere Termine:
Montag, 3. Juni und Dienstag,
4. Juni, jeweils um 19 Uhr.
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Tag der Pflege am 12. Mai:
Höchster Respekt für Angehörige und Pflegekräfte
Johanniter aus Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen helfen mit Unterstützungsangeboten
Anlässlich des Internationalen
Tags der Pflege am 12. Mai
würdigen die Johanniter den
unermüdlichen Einsatz von
Mitarbeitenden und pflegenden
Angehörigen unter teils schwie-
rigen Bedingungen und täglich
neuen Herausforderungen. „Wer
sich um Menschen kümmert und
sie pflegt, egal ob beruflich oder
im privaten Umfeld, übernimmt
eine verantwortungsvolle Aufgabe,

die viel Geduld und Hinwendung
an die anvertrauten Menschen
erfordert“, weiß Regionalvorstand
Julian Müller. Es ist der sehnlichste
Wunsch vieler älterer Menschen,
möglichst lange zu Hause leben
zu können. „Das ermöglichen eine
sehr große Zahl von pflegenden
Angehörigen und unsere Pfle-
gekräfte. Sie setzen sich mit viel
Herz dafür ein, dass dieser Wunsch
möglich wird. Sie versorgen,

trösten, nehmen Anteil und
kümmern sich. Sie alle verdienen
dafür unseren höchsten Respekt
für ihren selbstlosen Einsatz.
Dafür bedanken wir uns bei Ihnen
allen“, sagt Julian Müller.

Hilfsangebote professionellerHilfsangebote professionellerHilfsangebote professionellerHilfsangebote professionellerHilfsangebote professioneller
Pflegedienste nutzenPflegedienste nutzenPflegedienste nutzenPflegedienste nutzenPflegedienste nutzen
Bei der Pflege eines Angehörigen
ist wichtig, auch auf sich selbst zu
achten und Hilfsangebote in
Anspruch zu nehmen. Wer seine
Grenzen anerkennt, handelt

verantwortlich, weiß Lorenz
Schänzler. Er ist Fachbereichsleiter
für die Ambulante Pflege im Re-
gionalverband. In seinem Bereich
versorgen 140 Mitarbeitende in
fünf Sozialstationen (Bad Honnef,
Bonn, Meckenheim, Sankt Au-
gustin/Siegburg, Troisdorf) ihre
875 Patientinnen und Patienten.
Mit der Unterstützung pro-
fessioneller Pflegedienste wie die
der Johanniter kann bereits viel
Stress und auch körperliche Last
aufgefangen werden.

Foto: Johanniter/Marcus BrodtFoto: Johanniter/Marcus BrodtFoto: Johanniter/Marcus BrodtFoto: Johanniter/Marcus BrodtFoto: Johanniter/Marcus Brodt
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Richtige Navigation am Steuer

Fahranfänger
Mit Vorsicht und Bedacht in den Straßenverkehr
Unfallstatistiken besagen, dass
keine Gruppe im Straßenverkehr
derart gefährdet ist wie Füh-
rerscheinneulinge.
Angesichts der vielen Unfälle mit
jungen Autofahrern hat der
Gesetzgeber die Probezeit mit
einer Dauer von zwei Jahren
eingeführt. In diese Zeit gilt ein
absolutes Alkoholverbot. Wer
außerdem während der 24
Monate schwerwiegende Ver-
kehrsverstöße begeht, muss eine
Verlängerung der Probezeit um
weitere zwei Jahre hinnehmen und
an einem Aufbauseminar teil-
nehmen.
Das Aufbauseminar muss inner-
halb einer bestimmten Frist -
meist sind es acht Wochen - bei
einer dafür lizensierten Fahrschule
absolviert werden. Es kostet
einige hundert Euro und umfasst
mehrere Theoriesitzungen sowie
eine Überprüfungsfahrt mit einem

Fahrlehrer im Wagen. Nimmt der
Fahranfänger nicht an der
Nachschulung teil, erfolgt in der
Regel der Entzug des Führer-
scheins. Erst nach dem Vorlegen
einer Teilnahmebescheinigung
wird die Fahrerlaubnis zurück-
gegeben.
Beim Thema Probezeit ist ein Blick
über Deutschlands Grenzen hinaus
interessant. In manchen Ländern
gelten spezielle Tempolimits, die
auch Führerscheinneulinge aus
Deutschland beachten müssen.
Zum Beispiel in Frankreich, wo
Fahranfänger außerorts in den
ersten drei Jahren nach dem
Erwerb der Fahrerlaubnis mit
maximal 80 km/h unterwegs sein
dürfen, auf Schnellstraßen gilt
eine maximale Geschwindigkeit
von 100 statt 110 km/h, auf
Autobahnen 110 statt 130 km/h.
In Italien gilt während der
Probezeit 100 statt 130 km/h auf

Autobahnen. Auch andere Länder
wie etwa Kroatien schreiben
Tempolimits für Fahranfänger vor.
Abweichende Tempolimits gibt es
in Deutschland nicht.
Angesichts der möglichen Konse-
quenzen eines Fehlverhaltens am
Steuer ist klar, dass Fahranfänger
möglichst viel fahren sollten.
Fahrpraxis ist die beste Versi-
cherung gegen Verkehrsverstöße.

Wer mit Vorsicht und Bedacht
unterwegs ist, lernt mit jedem
Kilometer hinter dem Steuer
hinzu.
Ergänzende Fahrpraxis bietet ein
Fahrsicherheitstraining. So ein
Training auf abgesperrtem Areal
unter den Augen erfahrener
Instruktoren sorgt für Sicherheit und
Vertrauen in die Fähigkeiten von
Fahrer wie Fahrzeug. (mid/ak-o)

Die integrierten Bildschirme für
das Navigationssystem werden in
Fahrzeugen immer größer. Statt
nur die optimale Route vorzu-
schlagen, bieten sie ein kom-
plettes Entertainmentsystem. Im-
mer mehr Menschen fühlen sich
mit der Bedienung überfordert. In
einer Testreihe stellte die Dekra
im kürzlich veröffentlichten Ver-
kehrssicherheitsreport fest, dass
die Probanden bei einem Fahrzeug
mit Touchscreen im Durchschnitt
deutlich mehr Zeit benötigten, um
verschiedene Funktionen einzu-
stellen, als im Vergleich bei einem
Auto mit Knöpfen und Schaltern.
Aus diesem Grund beleuchtet der
ACE, Europas Mobilitätsbegleiter,
die rechtliche Lage für die Ver-
wendung von Navigationssys-
temen im Auto, auf dem Motorrad
und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist,
ist inzwischen weithin bekannt.
Doch wie verhält es sich mit über-
dimensionierten Touchscreens,
die eher einem Tablet gleichen?
Grundsätzlich gilt: Sämtliche
elektronische Geräte dürfen nur
bedient werden, wenn das Gerät

dazu nicht in die Hand genommen
wird, ein flüchtiger Blick ausreicht
oder dies per Sprachsteuerung
möglich ist.
Der ACE rät daher allen Auto-
fahrenden, sich gründlich mit den
Funktionen und Einstellungsmög-
lichkeiten des Fahrzeugs vertraut
zu machen. Das gilt insbesondere
für geliehene Fahrzeuge. Teilweise
können bestimmte Funktionen auf
„Kurzwahl“ gelegt werden oder
einzelne Tasten oder Knöpfe
individuell belegt werden. Damit
die Sprachsteuerung eine wert-
volle Unterstützung sein kann,
sollte sie nicht nur mit der eigenen
Stimme trainiert werden.
Die Routenplanung sollte vor
Fahrtbeginn vorgenommen wer-
den. Wer während der Fahrt
Schwierigkeiten hat, eine Ein-
stellung vorzunehmen, sollte bes-
ser bei der nächsten Möglichkeit
rechts ranfahren. Denn schon eine
drei-sekündige Ablenkung bei
einem Tempo von 50 km/h führt
bereits zu 42 Metern Blindflug,
bei Tempo 130 sind es schon 108
Meter ohne Kontrolle über das
Fahrzeug.
(mid/ak-o)

Keine Gruppe im Straßenverkehr ist  derart  gefährdet wieKeine Gruppe im Straßenverkehr ist  derart  gefährdet wieKeine Gruppe im Straßenverkehr ist  derart  gefährdet wieKeine Gruppe im Straßenverkehr ist  derart  gefährdet wieKeine Gruppe im Straßenverkehr ist  derart  gefährdet wie
Führerscheinneulinge. Foto: GTÜ/AdobeStock/mid/ak-oFührerscheinneulinge. Foto: GTÜ/AdobeStock/mid/ak-oFührerscheinneulinge. Foto: GTÜ/AdobeStock/mid/ak-oFührerscheinneulinge. Foto: GTÜ/AdobeStock/mid/ak-oFührerscheinneulinge. Foto: GTÜ/AdobeStock/mid/ak-o
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75 Jahre Grundgesetz
Am 25. Mai feiert Bonn das große Fest der Demokratie
Bonn und die Demokratie sind eng
miteinander verbunden. Vor 75
Jahren wurde hier das Grund-
gesetz erarbeitet und auch
verkündet. Dieses für die Identität
der Bundesstadt bedeutende
Jubiläum wird mit dem Jahr der
Demokratie begangen. Einer der
Höhepunkte wird das Fest der
Demokratie am 25. Mai sein, ein
Bürgerfest, umsonst und für alle
im Bundesviertel und an vielen
historischen Originalschauplät-
zen. Aber auch vor und nach dem
Bürgerfest gibt es zahlreiche
große und kleine Veranstal-
tungen.
„Für Bonn ist das Thema Demo-
kratie fest verankert im Be-
wusstsein und Selbstverständnis
der Stadtgesellschaft. Dies spie-
gelt sich auch in den vielfältigen
und zahlreichen Veranstaltungen
rund um das Jubiläum 75 Jahre
Grundgesetz, die es im Laufe des
Jahres noch geben wird“, so Bonns
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
anlässlich der Vorstellung des
Festes der Demokratie und der
wichtigsten Highlights, die noch
im Laufe des Jahres folgen. Einen
guten Überblick gibt es im
städtischen Veranstaltungska-
lender unter der Rubrik 75 Jahre
Demokratie
(www.bonn.de/veranstaltungen-
75-jahre-demokratie).
Bürgerfest - Fest der DemokratieBürgerfest - Fest der DemokratieBürgerfest - Fest der DemokratieBürgerfest - Fest der DemokratieBürgerfest - Fest der Demokratie
Die Bundesstadt Bonn richtet das
Fest gemeinsam mit dem Bun-
despräsidenten, dem Deutschen
Bundestag, dem Bundesrat sowie

dem Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ) und der
Stiftung Haus der Geschichte der
Bundesrepublik Deutschland aus.
Beginn ist um 11 Uhr, das Fest
endet mit einem Abschlusskonzert
im Park der Villa Hammerschmidt
um 19 Uhr. Ort des Festes sind
der Platz der Vereinten Nationen,
das World Conference Center
Bonn, die Villa Hammerschmidt,
der Bundesrat, das BMZ mit dem
historischen Kanzlerzimmer und
dem ehemaligen Kabinettssaal
und der Park des Palais Schaum-
burg mit Kanzlerbungalow.
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
sagte bei der Vorstellung der
Planungen: „Wir haben allen
Grund unsere Verfassung zu
feiern, denn die Mütter und Väter
des Grundgesetzes haben ihre
Lehren aus zwei verheerenden
Weltkriegen und der national-
sozialistischen Herrschaft gezo-
gen und ein sicheres Fundament
für unser heutiges Zusammenle-
ben geschaffen. Aktuell wird
unsere Demokratie zunehmend
bedroht, deshalb ist es umso
bedeutender, dass wir uns bewusst
machen, welch große Errungen-
schaft sie ist.“
Auf dem Programm stehen
vielfältige Mitmachaktionen und
Präsentationen von über 50
Partnerorganisationen der Stadt
Bonn rund um das Grundgesetz,
das BMZ hat auf seinem Gelände
weitere 26 Nichtregierungsorga-
nisationen (NGOs) eingeladen. Auf

dem gesamten Veranstaltungsge-
lände wird ein abwechslungs-
reiches, unterhaltsames und
informatives Programm geboten,
so stellt der Stadtsportbund einen
Kletterfelsen für Kinder auf, das
Theater Bonn ist mit einem
Lastenrad mobil unterwegs und
auf drei Bühnen (Platz der
Vereinten Nationen, Park der Villa
Hammerschmidt und im Park des
BMZ) gibt es Musik, Kabarett und
informative Talkrunden zum
Grundgesetz. Der Tag endet um
19 Uhr mit einem großen
Mitsingkonzert im Park der Villa
Hammerschmidt.
Die über 50 Partnerorganisatio-
nen der Stadt Bonn auf dem Platz
der Vereinten Nationen sind grup-
piert zu den Themen Demokratie,
Freiheit, Gewaltenteilung, Gleich-
heit, Internationale Zusammenar-
beit und Persönlichkeitsrecht. Es
präsentieren sich u.a. politische
Stiftungen, zahlreiche kulturelle
Einrichtungen und Institutionen,
diverse staatliche Einrichtungen,
Ämter und Organisationen,
Medien,
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
spricht um 12 Uhr auf dem Platz
der Vereinten Nationen ein Gruß-
wort, ebenso Bundesratspräsi-
dentin Manuela Schwesig.
BundespräsidialamtBundespräsidialamtBundespräsidialamtBundespräsidialamtBundespräsidialamt
Das Bundespräsidialamt öffnet
die Villa Hammerschmidt, den
Bonner Amtssitz von Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-
meier. Von 11 bis 18 Uhr bieten
Gästeführer der Stadt Bonn

Rundgänge durch die geschichts-
trächtigen Räume. Die Besu-
cherinnen und Besucher können
sich über die Arbeit des Staats-
oberhaupts informieren. Auf der
Bühne im Park erwartet sie ein
Programm mit Gesprächsrunden,
Musik und Mitmachaktionen.
Gegen 13 Uhr wird der Bundes-
präsident hier die Gäste begrüßen
und im Anschluss zu einem Rund-
gang über das Fest aufbrechen.
BundesratBundesratBundesratBundesratBundesrat
Auch der Bundesrat bietet ein
umfangreiches Programm und
informiert über seine Arbeit von
1949 bis heute. In der Aula der
Pädagogischen Akademie wurde
am 23. Mai 1949 das Grundgesetz
verkündet und unterzeichnet. In
der Ausstellung „Unser Grund-
gesetz“ werden die Mütter und
Väter des Grundgesetzes vorge-
stellt. Es kann der historische
Plenarsaal des Bundesrats erkun-
det werden. Und es gibt umfang-
reiche Gespräche und Diskus-
sionen, z.B. einen Bürgerdialog
mit der Präsidentin des Bundes-
rates, Manuela Schwesig.
Um 14 Uhr startet z.B. eine
Gesprächsrunde unter der Leitung
von Georg M. Oswald, Heraus-
geber des Bandes „Das Grund-
gesetz. Ein literarischer Kom-
mentar“ mit Angelika Nußberger,
Lars Brandt und Jochen Schmidt
über aktuelle Fragen an das
Grundgesetz.
Außerdem bietet der Bundesrat
mehrere Performances des
Theaters Taktil, eine Ausstellung
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„Unser Grundgesetz“ und Besich-
tigungen des Plenarsaals des
Bundesrates.
BundestagBundestagBundestagBundestagBundestag
Der Bundestag kehrt an seine alte
Wirkungsstätte zurück und öffnet
das ehemalige Plenargebäude aus
der Zeit der Bonner Republik.
Historische Dokumentationen und
geschichtsträchtige Plenardebat-
ten lassen die Zeit vor 75 Jahren
wieder aufleben. Im ehemaligen
Plenarsaal können Besuchende am
Rollenspiel „Forum Plenarsaal“
teilnehmen und hautnah erleben,
wie Demokratie funktioniert. Es
gibt Talkformate unter anderem
zum Thema Pressefreiheit und
zwei Lesungen mit Helene Bu-
kowski zum Thema „Der nächste
Redner ist eine Dame - Die Frauen
im ersten Deutschen Bundestag“.
Für Kinder gibt es auch beim
Bundestag ein abwechslungsrei-

„Vernetzt zum Ziel“
Neues interkommunales Förderprojekt
zur Nachhaltigkeit

ches, buntes Angebot mit Hin-
dernis-Parcours, Kinderschmin-
ken, Wissens-Quiz und musikali-
scher Begleitung.
Auf dem Platz der Vereinten
Nationen steht das Infomobil des
Bundestages, das erstmals im
Jahr 1991 von hier seinen Weg
durch die Republik antrat.
BMZBMZBMZBMZBMZ
Das Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung bietet ebenfalls ein
umfangreiches Bühnenpro-
gramm. Im Kanzlergarten des
Bonner Dienstsitzes gibt es
verschiedene Gespräche zu
aktuellen entwicklungspo-
litischen Themen. Neben mu-
sikalischer Untermalung, le-
ckeren Speisen und einem span-
nenden Kinderprogramm stellen
über 20 entwicklungspolitische
Organisationen ihre Arbeit vor.

Außerdem gibt es Führungen
durch historisch bedeutsame
Räume wie die ehemaligen
Kabinettssäle, das Kanzlerar-
beitszimmer und den Kanzler-
bungalow. Auch ist der Zugang
zum Gelände des Bundesprä-
sidialamts und der Villa Ham-
merschmidt geöffnet.
Barrierefrei und nachhaltigBarrierefrei und nachhaltigBarrierefrei und nachhaltigBarrierefrei und nachhaltigBarrierefrei und nachhaltig
Der Zugang zur Veranstaltung ist
kostenfrei. Alle Zelte sind
barrierefrei erreichbar, es gibt
mehrere barrierefreie WCs. Die
Führungen über den Weg der
Demokratie (alle ½ Stunde ab
Platz der Vereinten Nationen)
sind kostenfrei, hier gibt es
erstmals Führungen für Hör-
geschädigte, ebenso sind Gebär-
dendolmetscher für das Büh-
nenprogramm vor Ort. Das
gastronomische Angebot gibt es
zu familienfreundlichen Preisen.

Auf Nachhaltigkeit wird geachtet,
so gibt es z.B. ein Pfandsystem
und die Liedtexte für das große
Mitsingkonzert können paper-
smart über QR-Codes auf
Smartphone heruntergeladen
werden.
An Lichtbildausweis für Zugangs-An Lichtbildausweis für Zugangs-An Lichtbildausweis für Zugangs-An Lichtbildausweis für Zugangs-An Lichtbildausweis für Zugangs-
kontrollen denkenkontrollen denkenkontrollen denkenkontrollen denkenkontrollen denken
Der Zugang auf den Platz der
Vereinten Nationen ist ohne
Beschränkungen vorgesehen. Für
die Plätze der Mitveranstaltenden
gibt es Zugangskontrollen für die
ein Lichtbildausweis notwendig
ist. Auf großen Bereichen des
Veranstaltungsgeländes dürfen
keine Gepäckstücke mitgeführt
werden, die größer als Din A4 sind
und keine Glasflaschen, erlaubt
sind leere Kunststoffflaschen max.
bis 1 Liter. Je nach Besucher-
aufkommen ist mit Wartezeiten
zu rechnen.

Das Kulturamt der Stadt Bonn
schreibt im Rahmen des
städtischen „Klimaplans 2035“
ein neues, interkommunales
Kooperationsprojekt unter dem
Titel „Vernetzt zum Ziel“ aus.
Damit soll die freie Kulturszene
bei der Entwicklung von Projekten
im Bereich der ökologischen
Nachhaltigkeit gefördert und die
interkommunale Kooperation
sowie der Aufbau nachhaltiger
regionaler oder nationaler Netz-
werke im Kulturbereich gestärkt
werden.
Die Klimakrise ist die größte
Herausforderung unserer Zeit,
und Klimaneutralität bedeutet
eine umfassende Transformation
der Stadtgesellschaft. Sie kann
nur gemeistert werden, wenn
Stadt, Bürger*innen und
Unternehmen gleichermaßen an
Lösungen arbeiten und an den
Aufgaben und Prozessen, die
damit einhergehen, eingebunden
sind. Diese Transformation aktiv
zu begleiten und zu fördern, auch
im Kulturbereich, ist eine zentrale
Aufgabe der Stadt Bonn und ihrer
Beteiligten. Der Klimaplan für die
Stadt Bonn bildet einen laufenden,
verwaltungsübergreifenden Pro-
zess aus praxis- und umset-
zungsorientierten Maßnahmen

und Aktivitäten ab. Die Be-
teiligung der Stadtgesellschaft ist
dabei ein wesentlicher Baustein.
Bewerben können sich Bonner
Kulturschaffende oder Kulturinsti-
tutionen, deren Anliegen es ist,
gemeinsam Ideen zu entwickeln,
Wissen über Stadtgrenzen hinaus
zu teilen, Ressourcen zu bündeln
und sich nachhaltig zu vernetzen.
Teilnehmen können auch bereits
vernetze Kunst- und Kultur-
schaffende - immer gemeinsam
mit Akteur*innen aus anderen
Kommunen. Die eingereichten
Projekte sollen in sich ressour-
censchonend angelegt sein und
dabei bereits in der Planung die
Berücksichtigung von geeigneten
Energie- und Rohstoffsparenden
Maßnahmen erkennen lassen
(beispielsweise bei notwendigen
Reisen, Verbrauchsmaterialien,
Energie).
Die vollständige Ausschreibung
und Förderbedingungen finden
sich unter www.bonn.de/vernetzt-
zum-ziel. Die Bewerbungsfrist
endet am Sonntag, 30. Juni. Da
das Projekt offen gestaltet ist, sind
vielfältige Möglichkeiten für
Projekteinreichungen möglich.
Bei Rückfragen können sich
Interessierte per E-Mail an
kulturprojekte@bonn.de wenden.
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten
Die Bundesregierung will die
Abkehr von fossilen Energien und
damit den Klimaschutz massiv
vorantreiben und so auch die
Abhängigkeit von ausländischen
Energielieferanten reduzieren.
Zentraler Bestandteil der Wärme-
wende soll die Wärmepum-
pentechnologie sein. Ziel sind
sechs Millionen Wärmepumpen
bis 2030. In vielen Neubauten ist
die Wärmepumpe bereits Stan-
dard. Auch im Baubestand kann
eine ineffiziente Gas- oder Öl-
heizung bei Vorliegen bestimmter
Voraussetzungen durch eine
Wärmepumpe ersetzt werden.

Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
ist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepumpen,
die heute installiert werden, sind
Luft-Wasser-Wärmepumpen. Sie
gewinnen die Wärme für zu Hause
fast komplett aus der Umge-
bungsluft, und das zu jeder
Jahreszeit. Nur an wenigen Tagen
schaltet sich ein Heizstab dazu.
Dieser wird mit Strom betrieben,
ebenso wie der Kältekreis durch
den Kompressor der Wärme-
pumpe. Nutzt man dafür Öko-
strom, heizt man zu 100 Prozent
klimaneutral. Der Haken an der
Sache: Wird eine alte Öl- oder
Gasheizung gegen eine res-
sourcenschonende Wärmepumpe
ausgetauscht, fällt schnell eine

fünfstellige Investitionssumme an.
Die finanziell leichter stemmbare
Alternative kann die langfristige
Pacht einer Luft-Wasser-Wärme-
pumpe sein.

Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-
eigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet
etwa der Energiedienstleister
EWE in Kooperation mit dem
Handwerk an. Damit sollen
Privathaushalte beim klima-
freundlichen Umbau ihrer Wär-
meversorgung effektiv unterstützt
werden. Infos gibt es unter ewe-
waerme.de. Die Nutzer zahlen für
eine vertraglich festgelegte Zeit
von 15 Jahren ein monatliches,
festes Entgelt über den gesamten
Vertragszeitraum. Enthalten sind
die Planung und der Einbau der
Luft-Wasser-Wärmepumpe sowie
die Entsorgung der alten Heizung.
Ergänzt werden kann der Pacht-
vertrag um einen Servicevertrag
für Wartungen und Reparaturen
und um ein grünes Stromprodukt.
„Der Energiedienstleister über-
nimmt auch die Beantragung
öffentlicher Fördermittel, denn der
Staat unterstützt die Anschaffung
einer Wärmepumpe großzügig“,
sagt EWE-Wärmeexperte Pascal
Zug. Voraussetzung für den
optimalen Betrieb der Technik sei
ein gut gedämmtes Haus mit

geeigneten Heizkörpern oder
einer Fußbodenheizung. Die Luft-
Wasser-Wärmepumpe kann auch
mit einer Solarthermieanlage zur
Unterstützung der Warmwasser-
erwärmung oder einer Photo-
voltaikanlage zur Stromerzeugung
kombiniert werden. Damit können

Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlichPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlichPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlichPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlichPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich
umbauen - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpeumbauen - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpeumbauen - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpeumbauen - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpeumbauen - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe
kostengünstig pachten statt kaufen.kostengünstig pachten statt kaufen.kostengünstig pachten statt kaufen.kostengünstig pachten statt kaufen.kostengünstig pachten statt kaufen.
Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Images

die Energiekosten weiter gesenkt
und die Umwelt entsprechend
geschont werden. Der Energie-
dienstleister übernimmt für
integrierte Photovoltaikanlagen
den kompletten Service, von der
Beratung über die gemeinsame
Planung bis zur Installation. (djd)

In vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch im
Bestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen.Bestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen.Bestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen.Bestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen.Bestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen.
Eine solche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auchEine solche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auchEine solche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auchEine solche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auchEine solche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auch
pachten. Foto: djd/EWE TEL/Hermann - stock.adobe.compachten. Foto: djd/EWE TEL/Hermann - stock.adobe.compachten. Foto: djd/EWE TEL/Hermann - stock.adobe.compachten. Foto: djd/EWE TEL/Hermann - stock.adobe.compachten. Foto: djd/EWE TEL/Hermann - stock.adobe.com
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial

tun, ist ein nicht unerheblicher
positiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden
Witterungsverhältnissen direkt
ausgesetzt und daher anfällig für
Wärmeverluste. Das gilt insbeson-
dere, wenn keine oder eine nicht
ausreichende Dämmung vor-
handen ist. Fachbetriebe aus dem
Malerhandwerk vor Ort können
diesen Missstand beseitigen,
indem sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärmedämm-
verbundsystemen von Brillux,
verlegen. Sie verhindern, dass die
Wärme über den Dachboden nach
oben verloren gehen kann. Im
Kellergeschoss wiederum dienen
die Dämmplatten dazu, dass keine

Kälte mehr aus dem Untergrund
in das Erdgeschoss eindringen
kann. Somit schützen bereits zwei
nachträgliche Maßnahmen bei
minimalem Bauaufwand das Haus
besser vor kostspieligen Wärme-
verlusten. In der Folge müssen die
Bewohner nicht mehr so stark
heizen, der Verbrauch und damit
auch die laufenden Kosten sinken.
Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-
tischen Modernisierentischen Modernisierentischen Modernisierentischen Modernisierentischen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur
positiv auf den eigenen Geld-
beutel aus, sondern ebenso auf
die Umwelt. Daher wird die
Effizienzsteigerung staatlich
belohnt: Mit einem individuellen
Sanierungsplan (iSFP) gibt es im
Rahmen der Bundesförderung für
energieeffiziente Gebäude (BEG)

einen Zuschuss von bis zu 15
Prozent. Alternativ zur Förderung
nach BEG ist auch eine steuerliche
Abschreibung von 20 Prozent
verteilt auf drei Jahre möglich.
Dies gilt auch für Nachrüst-
maßnahmen von Dachboden und
Kellerdecke. Mit dem Fachbe-
triebsfinder unter www.brillux.de/
zuhause lassen sich erfahrene
Ansprechpartner vor Ort suchen,
zudem gibt es dort mehr
Informationen zu Fördermitteln
sowie Tipps, wie sich das
Eigenheim für den nächsten
Winter fit machen lässt. Von der
Dämmung profitieren die
Bewohner noch in weiterer
Hinsicht: Denn ein ganzjährig
angenehmes und gesundes
Raumklima trägt zu mehr
Wohlbefinden bei. (djd)

Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der
Energiebedarf für die Wärme-
versorgung der eigenen vier
Wände. Einen wichtigen Schritt
zu mehr energetischer Effizienz
stellt im Altbau eine profes-
sionelle Wärmedämmung dar.
Mögliche Befürchtungen, dass
dies automatisch mit einer
Großbaustelle und entsprechen-
dem Aufwand verbunden ist, sind
allerdings unbegründet. Denn mit
gezielten Arbeiten vor allem an
neuralgischen Bereichen wie dem
Dachboden und der Kellerdecke
lässt sich oft schon viel bewirken.
Dass Hauseigentümer damit
gleichzeitig etwas für die Umwelt
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Trotz technischer Schwierigkeiten
Spektakuläre Lichtershow bei Rhein in Flammen

Tour de Demokratie ’24: Von Weimar nach Bonn

Zehntausende Besucher*innen
trotzten dem teilweise schlechten
Wetter und feierten von Freitag
bis Sonntag, 3. bis 5. Mai, bei
Rhein in Flammen in Bonn und am
Siebengebirge einen gelungenen
Start in die Open-Air-Saison.
Höhepunkt war am Samstag-
abend eine 27-minütige Lichter-
show über der Rheinaue.
Die Kombination aus innovativer
Drohenshow und Feuerwerk war
zusammen deutlich länger als die
Feuerwerke der Vorjahre. Sie griff
thematisch die Siegfried-Legende
auf und stellte sie in spekta-

kulären Bildern und von epischer
Musik begleitet am Himmel über
der Rheinaue dar. Aufgrund tech-
nischer Schwierigkeiten startete
sie allerdings mit halbstündiger
Verspätung. Die für die Droh-
nenshow notwendige Satelliten-
verbindung war aufgrund des
Dauerregens nicht stabil, so dass
die GPS-Signale die Drohnen z-
unächst nicht in der erforderlichen
Stärke erreichten. Die Besu-
cher*innen in der Rheinaue, die
trotz des Regens bis dahin aus-
geharrt hatten, warteten jedoch
zumeist geduldig und wurden mit

einer spektakulären Lichtershow
belohnt. Am Ende des ersten
Abschnitts entzündete ein von
Drohnen zum Leben erweckter
Drache aus Licht das abschlie-
ßende Feuerwerk.
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
sagte in ihrer Bilanz: „Bonn hat
drei Tage lang ein friedliches und
schönes Fest gefeiert. Wir können
uns glücklich schätzen, eine sol-
che Großveranstaltung zu haben,
die für Alle attraktiv ist und über
die Grenzen der Stadt hinweg
strahlt. Das neue und nachha-
ltigere Konzept der Landveran-

staltung ist aufgegangen. Vieles
wurde weiterentwickelt und
verbessert. Das Sicherheitskon-
zept hat ebenso funktioniert wie
das Wegeleitsystem, auch ist der
Müll weniger geworden. Bedauer-
lich ist, dass in der Hektik zum
aus technischen Gründen verspät-
eten Drohnenstart eine gute Kom-
munikation an die Besucherinnen
und Besucher versäumt wurde.
Die Drohnenshow selbst mit dem
anschließenden Feuerwerk war
spektakulär und lässt mit
Vorfreude auf das nächste Jahr
blicken.“

beginnt am 4. Mai in Weimar und
endet rund drei Wochen später
am 25. Mai beim Bürgerfest zum
Geburtstag des Grundgesetzes in
Bonn. Die Tour verbindet an rund
20 Stationen Menschen aus dem
gesamten gesellschaftlichen
Spektrum. Unterschiedlichste Ver-
kehrsmittel auf Straße, Schiene
und Wasser verbinden die Etap-
penteilnehmerinnen und Etap-
penteilnehmer, die überwiegend
aus Sport- und Kulturvereinen,
verschiedenen Institutionen und
der Zivilgesellschaft kommen, mit
den teilnehmenden Orten. Auf
diese Weise möchte die Tour de
Demokratie ’24 die Menschen
entlang der Strecke für die
Demokratie begeistern und eine
lebendige Erinnerungskultur
fördern. An verschiedenen Orten
finden kleine Aktionen statt: Ein
Staffelstab wird die Tour nach
Bonn begleiten und unterwegs an
den Stationen von den jeweiligen
Repräsentanten entgegenge-
nommen. Die darin enthaltene
Schriftrolle mit einem Bekenntnis
zu den Grundwerten wird unter-
schrieben und weitergegeben. 75
Partner sind an der Etappenfahrt
beteiligt, darunter die Städte

Weimar, Fulda, Hanau, St. Goar
und Bonn, der Thüringer Landtag,
die KulturRegion FrankfurtRhein-
Main, die Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main, die Köln-
Düsseldorfer Deutsche Rhein-
schifffahrt, der ADFC sowie ver-
schiedene Museen und Gedenk-
stätten. Zum Abschluss der Tour
wird die Rolle mit den 75
Bekenntnissen zu den Grund-
werten anlässlich des 75. Ge-
burtstags des Grundgesetzes
beim Bürgerfest in Bonn an
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier übergeben. Danach
wird sie in der Villa Hammer-
schmidt ausgestellt.
Dr. Christian Faludi (GEDG-Leiter):
„Wir freuen uns, viele Menschen
aus allen gesellschaftlichen Be-
reichen zu treffen und ihr
Bekenntnis zu unseren demo-
kratischen Grundwerten zum 75.
Geburtstag der deutschen Verf-
assung nach Bonn zu bringen. Die
Tour de Demokratie ist ein Symbol
für die verbindende Kraft der
Demokratie in unserem Land.“ Die
GEDG begleitet die Tour über ihre
Social-Media-Kanäle und den
Blog:
blog.verfassungsstaedte.de

Ein Projekt der Gesellschaft zur
Erforschung der Demokratie-
Geschichte (GEDG) in Kooperation
mit der Stiftung Orte der
deutschen Demokratiegeschichte.

Anlässlich des Verfassungsju-
biläums „75 Jahre Grundgesetz“
organisiert die GEDG eine „Tour
de Demokratie ’24“ durch
Deutschland. Die Etappenfahrt
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm.
Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf
Anfrage. Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.     AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
geeignet für Kosmetik, Friseursalon,
Physiotherapie, Cafeteria, Büro, ca.
100qm, 1.100,- € + NK,
Tel. 0173/2565669 ab 10:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus HaushaltsauflösungenKaufe alles aus HaushaltsauflösungenKaufe alles aus HaushaltsauflösungenKaufe alles aus HaushaltsauflösungenKaufe alles aus Haushaltsauflösungen
Kaufe Bücher, Schallplatten, Tischwäsche
und alles aus Wohnungs-auflösungen.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0180/5986700
linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am
Petruskrankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel, 0228-465946

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228/97667007

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel, 0228/462480

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Sanitätsdienste, ehrenamt-
liche Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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